
  

 
 

 

Frühjahrs-Tagung DtGAP zusammen mit siebenzwerge – Fachklinik für 

Drogenkrankheiten  

3.-5. Mai 2024 

Ort: Fachklinik siebenzwerge, Grünwangerstraße 4, 88682 Salem  

 

SUCHT  –  EINE ZEIT-HERAUSFORDERUNG 

Drogentherapie hinter den Sieben Bergen – und wie Schneewittchen doch 

Königin wurde 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen in den helfenden Berufen! 

Sind es heute die neuen Süchte, welche aus den Verführungen der virtuellen Welten 

erstehen, so hat die Inzidenz der Stoff-gebundenen Süchte zugleich weiter 

zugenommen. Wie ein Fluch begleitet das Phänomen Sucht die Entwicklung 

menschlicher Gemeinschaften, und: je differenzierter entwickelt eine Gesellschaft ist, 

desto machtvoller verbreitet sich das Phänomen. 

Wo liegen die frühen, die ganz frühen, und die später anhaltenden Faktoren, welche 

so nachdrücklich von den Wegen der Ich-Findung ablenken können? Welche Suche, 

welche Sehnsucht hat nicht ihre Erfüllung finden können? Fragen an alle 

Berufsgruppen – Ärzte, Psychotherapeuten, Seelsorger, Kunst- und Bewegungs-

Therapeuten, Heilerzieher, Lehrer aller Altersstufen - Fragen an alle Eltern und 

Erzieher, die die Entwicklung der Kinder und Heranwachsenden begleiten. 

Was benötigen Therapien stationär und ambulant über das Sucht-spezifische 

Fachwissen hinaus, um die bekannt hohen Rückfall-Quoten zu vermindern? Welche 

Fähigkeiten müssen wir alle in unseren beruflichen Feldern neu oder wieder 

entdecken und entwickeln? Welche Geheimnisse können wir alten Mythen und 

Weisheitslehren entlocken und sie therapeutisch nutzbar machen? 

Wir laden Sie ein zu einer Tagung zu Verführungen und Sucht, zu Lösungsversuchen 

und Stolpersteinen auf den Wegen – welche vielleicht gerade die Wendung bringen 

können. 

 

Im Namen des Vorbereitungskreises 

Ihre Luiza Meyer und Hartmut Horn 

 

 

 



  

 
 

Programm 

 

Freitag, 3.5.23 

16:30 Eintreffen, Registrierung, Kennenlernen bei Kaffee und Tee 

17:30 Schneewittchen – Das Märchen 

17:45 Begrüßung und Tagungs-Eröffnung, Luiza Meyer und Hartmut Horn 

17:50 Luiza Meyer und Kolleg:innen:  Zu Geschichte und Gegenwart der Klinik   

          siebenzwerge  

18:15 Singen mit Friedrun Anna Böhmig 

18:30 Abendpause 

19:30 Markus Treichler:  Suchtentwicklung und Seelenentwicklung - Aspekte aus der  

          Anthroposophie-basierten Psychotherapie und der Intuitiven Psychiatrie 

21:00 Singen zum Abend-Ausklang 

21:15 Ende 

 

 

Samstag, 4.5.24 

9:00 Singen 

9:15 Hartmut Horn: Elternschaft heute, Sucht-Ursachen im ersten Jahrsiebt 

9:30 Uwe Meinecke: Auf dem Weg der Ich-Entwicklung. Berichte aus  

        einem Jugendgefängnis. Wo finde ich die Gralsburg heute? 

10:15 C. M. und A. F.: Aus meinem Lebensweg / Umwege zur Gesundheit 

10:45 Kaffeepause  

11:15 Luiza Meyer und Kolleg:innen: „Schneewittchen 1 “: Die Ich-Sucht der Königin 

11:30 Raphael Boschko: Therapie-Konzept im stationären Setting der Klinik siebenzwerge 

12:15 Aussprache im Plenum  

13:00 Mittagspause 

14:15 Besichtigung der Klinik, Weg zum Hof 

15:00 Friedrun Anna Böhmig: Musiktherapie – eine Erfahrung von Selbstwirksamkeit 

15:45 Kaffeepause 

16:15 Arbeitsgruppen 

17:30 Luiza Meyer und Kolleg:innen: „Schneewittchen 2 “: Die Verführungen dringen in den  

          geschützten Raum; Im Glas-Sarg 



  

 
 

 

18:00 Abendpause 

19:15 Open Stage mit den Suchterfahrenen, den Zwergen, Kolleg:innen, interessierten  

          Menschen 

21:00 Ende 

 

 

Sonntag, 5.5.24 

9:00 Singen 

9:15 Johannes Greiner: Die neuen Fähigkeiten der Jungen Generation 

10:45 Kaffeepause 

11:15 Luiza Meyer und Kolleginnen: „Schneewittchen 3“: Das Stolpern – Voraussetzung für         

          Neubeginn  

11:30 Plenum mit allen Vortragenden 

12:15 Singen 

12:30 Ende der Tagung 

 

Arbeitsgruppen: 

- Die Lüge, die Langeweile, und ICH – und DU? Wege in Delinquenz und Drogenkonsum: 

Uwe Meinecke und Ursula Schöbel 

- Biographische Stolpersteine und die Angst vor dem Leben: Luiza Meyer, Katja Gallasch 

und Raphael Boschko 

- Sucht und Seele – Versuch einer Physiognomie der Sucht: Friedel Lehmann und Markus 

Treichler  

- Therapie und Prophylaxe in den verschiedenen Jahrsiebten mit pädagogischen und 

Kunst-therapeutischen Mitteln: Hartmut Horn und Anna Böhmig  

 

 

Literatur:  

Andreas Brunk: Suchtkrankheiten – Aneignung und Bewältigung, DtGAP- Rundbrief 2016 

Ron Dunselman: Anstelle des Ich, ISBN 978-3-7725-1274-2, Verlag Freies Geistesleben 

Michaela Glöckler: Die Würde des kleinen Kindes, Medizinische Sektion am Goetheanum, 

Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 2015 

Hartmut Horn: Anthroposophisch-psychosomatischer Behandlungsansatz eines Pädiaters 

und Kinderpsychotherapeuten, Merkurstab 4/2013, 351-362 

 



  

 
 

 

Hartmut Horn: Konzeption, Schwangerschaft und Kindheit -wie glückt der Schritt ins Leben? 

Medizinisch-Pädagogische Konferenz 92 / 2020 

Olaf Koob: Drogensprechstunde, ISBN 13 978-3-8783-8651-3, Urachhaus 

Christiane Lutz: Von der sehnsüchtigen Suche nach Sinn, Brandes und Apsel, 2021 

Johannes Reiner: Sieben Schritte der Selbst-Werdung, Freies Geistesleben, 2019 

Katinka Schulte-Ostermann: Wenn das Ich auf Reisen ist – Das leere Haus und sein 

Verwalter, DtGAP-Rundbrief 2016 

Markus Treichler/ Johannes Reiner: Anthroposophie basierte Psychotherapie, Salumed, 

2019  

Markus Treichler: Intuitive Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie, Salumed, 2022 

Rudolf Treichler: Die Entwicklung der Seele im Lebenslauf, Freies Geistesleben 

Roland Voigtel: Der Sinn der Sucht, Psychosozial-Verlag, 2022  

 
  
Wissenschaftliche Tagungsleitung: Luiza Meyer und Hartmut Horn 

Kontakt: EMail: kontakt@dtgap.de   www.dtgap.de 

Ort: Fachklinik siebenzwerge, Grünwangerstraße 4, 88682 Salem  

Datum: 3. Mai 2024 – 5. Mai 2024 

Fortbildungspunkte: Landesärztekammer Bad. Württ., GAÄD 

Anmeldeschluss: 24. April 2024 

 

 

Tagungsgebühr: 

    Tagungsgebühr        Tagungsgebühr für
       Mitglieder der DtGAP 

 
Ärzte/Psychotherapeuten:        250 EUR           200 EUR 
Andere medizinische Berufe:             180 EUR           150 EUR 
Studierende/Rentner:            50 EUR             40 EUR 
Einzelvortrag:                        30 EUR             20 EUR 
 

 

Unterkünfte: Bitte selbst und zeitnah organisieren; (Ferienwohnungen/Appartement besser 

verfügbar als EZ)  

 

http://www.dtgap.de/

